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WOHNEN 1988

BRILLANZ
DER FARBEN

Als farbliches Meisterstück
erweist sich die Bettwäsche-
Kollektion von Christian
Fischbacher. Baumwoll-Satin
und Baumwoll-Jersey bilden
die Fonds. Uniware erhält
Streifen. Façonnés und Druk-
ke als Kombipartner. Neben
brillanten Farben, die den
Streifensatins Tiefe und
Leuchtkraft geben, mischen
auch zarte, romantische
Nuancen mit. Die Stars allerdings
sind die dunklen Kolorierungen.

Mit ihnen wird bravourös
in eigenständiger Handschrift
gespielt.

Fantasievoll werden weiche
Fondfarben mit kühlen
Nuancen ergänzt, die wie neue
Maltechniken wirken und
interessante Effekte ergeben.
Einmal kühl und doch nicht
kalt, einmal in warmen Farben,

werden grosszügige
Rapporte realisiert und in einer

32 lockeren Maltechnik bekannte

Motive leicht verfremdet
dargestellt. Freche Farben, die
aber keineswegs bunt wirken,
zeigen die neue Linie der
Bettwäschekollektion auf.

Als Spezialität kommt ein
ganz feiner Satin mit kleinen
Webeffekten als Fond für zarte
Rosendessins in leicht
verwischten Konturen zum Zug.
Die Drucke wirken spielerisch
leicht, lassen aber die
Perfektion der Technik mühelos
erkennen.

Bedruckter Baumwolljersey
ist in der Fischbacher-Kollek-
tion ein fester Bestandteil. Ein
farblich abgestimmtes Sortiment

Fix-Leintücher, ebenfalls
aus Baumwolljersey, komplettiert

das Bettwäscheangebot.
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